
Geschichtliches… 
 
 

Lassen Sie sich im historischen Klosterhotel vom lebendigen 
Hauch einer bewegten und spannenden Geschichte berühren. 

Erfahren Sie in den folgenden Zeilen die wichtigsten Eckpunkte 
der Insel-Geschichte: 

 
Die St. Petersinsel, der geologische Überrest eines 

voreiszeitlichen Talbodens, “ein walfischförmig 
abgeschliffener Molassehügel“, wie es in einem einschlägigen 
Prospekt heisst, schenkte Wilhelm III. von Burgund-Mâcon 1107 
dem Kloster Cluny im Burgund. Ein Klösterchen wurde errichtet, 
das später auch als Herberge diente. Im Jahre 1484 wurde das 
Priorat vom Papst wegen moralischem und finanziellem Zerfall 
aufgehoben. Erbe der Petersinsel wurde das St. Vinzenzenstift 

in Bern. Seit 1530 ist die Insel im Besitz des Niederen 
Spitals zu Bern, heute verwaltet durch die Burgergemeinde 

Bern. 
 

Der Genfer Philosoph Jean-Jacques Rousseau (1712-1778) machte 
die St. Petersinsel durch seinen mehrwöchigen Aufenthalt 

bekannt. Die Dichterinsel wurde anschliessend durch 
zahlreiche, weitere illustre Persönlichkeiten wie J.W. Goethe 
und die Ex-Kaiserin Josephine Bonaparte sowie den Königen von 

Preussen, Schweden und Bayern besucht. 
 

Bis zur 1. Juragewässerkorrektion 1875 gab es eine grosse und 
kleine Insel im See. Durch die Seespiegelabsenkung um ca. 2.20 
m kam die Landzunge – der Heidenweg – als Landverbindung zum 
Vorschein. Allerdings soll, gemäss einer Sage, der Heidenweg 
nicht durch die Jura-gewässerkorrektion entstanden, sondern 

durch Julius Cäsars Leute aufgeschüttet worden sein… 
 

Im Jahre 1972 wurde die St. Petersinsel unter Naturschutz des 
Kantons Bern gestellt, zudem ist sie im Bundesinventar der 
Landschaften und Naturdenkmäler von nationaler Bedeutung 

aufgeführt.  Die Insel bietet Lebensraum für selten gewordene 
Tier- und Pflanzenarten. Mit etwas Glück entdecken Sie 

vielleicht einen brütenden Drosselrohrsänger oder können sich 
am Anblick einiger sehr seltenen Orchideen erfreuen. 

 
Lassen auch Sie sich von der Schönheit der St. Peterinsel 

verzaubern und sich von diesem wundervollen Fleckchen Erde in 
den Bann ziehen, wie bereits Jean-Jacques Rousseau:  

„von allen Orten, die ich bewohnte, machte mich keiner 
wahrhaft glücklicher und an keinen denke ich mit so zärtlichem 

Bedauern zurück wie an die Insel Saint-Pierre mitten im 
Bielersee“. 

 
 



 


